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Dienstleistungshandel der Schweiz mit dem Ausland 
Ausbau der Erhebung der SNB - Projekt serviceBOP 

 

2. Rundschreiben an Verbände und Unternehmen 
- Vorerhebung 
Die statistische Erfassung des Dienstleistungshandels der Schweiz mit dem Ausland 
ist lückenhaft. Deshalb baut die Schweizerische Nationalbank (SNB) die bestehende 
Erhebung bei den Unternehmen aus. Der Ausbau erfolgt im Rahmen des Projekts 
serviceBOP (siehe dazu erstes Rundschreiben vom Dezember 2009).  

Die SNB wird in der ersten Hälfte 2010 eine Vorerhebung zum grenzüberschreitenden 
Dienstleistungshandel durchführen. Die Resultate dienen der SNB dazu, die künftig 
meldepflichtigen Unternehmen zu bestimmen. In der Vorerhebung müssen rund 
10‘000 Unternehmen aus allen Branchen Daten zu ihren Dienstleistungsexporten und 
–importen melden. Die Befragung wird über das Internet abgewickelt, die 
Vertraulichkeit der Daten ist garantiert.  

Inhalt der Vorerhebung 

In der Vorerhebung wird das Total der Einnahmen aus Verkäufen von Diensten an das 
Ausland (Dienstleistungsexporte) sowie das Total der Ausgaben für Käufe von Diensten aus 
dem Ausland (Dienstleistungsimporte) erfasst. Zusätzlich werden Informationen zu den 
wichtigsten Dienstleistungskategorien erhoben (jeweiliger Anteil am Total der 
Dienstleistungsexporte und –importe). Schliesslich werden im Bereich des 
Transithandelsgeschäfts die Bruttoeinnahmen aus Verkäufen von Waren im Ausland 
erhoben (vergl. auch das Dokument ‚Inhaltsübersicht mit Beispielen zur Vorerhebung‘ auf 
http://www.snb.ch/de/iabout/stat/servbop). Die Vorerhebung bezieht sich auf das 
Kalenderjahr 2009.  

Ablauf der Vorerhebung 

Die Vorerhebung wird in drei Staffeln durchgeführt werden. Die Unternehmen erhalten 
einen Monat vor Einreichefrist einen Brief mit Unterlagen und Informationen zur 
Vorerhebung. Der Brief beinhaltet die Informationen für die Internet basierte 
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Übermittlung der Daten an die SNB (URL Adresse, Benutzername und ein Passwort pro 
Unternehmen). Ebenfalls verschickt wird die Inhaltsübersicht mit Beispielen zur 
Vorerhebung. Die SNB wird die Erhebungsunterlagen für die Vorerhebung Ende Februar 
2010 an die erste Staffel von rund 3‘500 Unternehmen schicken. Einreichefrist ist Ende 
März 2010. Die zweite Staffel von rund 3‘500 Unternehmen wird die Erhebungsunterlagen 
voraussichtlich Ende April 2010 erhalten, mit Einreichefrist Ende Mai 2010. Ob die dritte 
Staffel von ca. 3‘000 Unternehmen vollumfänglich durchgeführt werden wird, ist abhängig 
von den Resultaten der ersten zwei Staffeln und wird zu einem späteren Zeitpunkt 
entschieden. 

Auswahl der Unternehmen für die künftige Erhebung 

Nach Abschluss der Vorerhebung werden aufgrund der erfassten Daten diejenigen 
Unternehmen ausgewählt, bei welchen künftig regelmässig Daten zum 
grenzüberschreitenden Handel mit Dienstleistungen erhoben werden. Die SNB geht davon 
aus, dass mit der Befragung von rund 2‘500 Unternehmen repräsentative Daten zum 
Dienstleistungshandel mit dem Ausland ermittelt werden können.  

Weitere Planung 

Ausgehend von den ca. 2‘500 meldepflichtigen Unternehmen ist im zweiten Halbjahr 2011 
eine Probeerhebung bei ausgewählten Unternehmen vorgesehen. Die definitive Einführung 
der ausgebauten Erhebung des Dienstleistungshandels mit dem Ausland ist auf 2012 
geplant. 

Beilage 

Inhaltsübersicht mit Beispielen zur Vorerhebung 

 

Diese Informationen finden Sie auch unter  
http://www.snb.ch/de/iabout/stat/servbop/id/stat_sbop_act.  

 

Auskunft 
E-Mail  serviceBOP@snb.ch 
 
Erscheinungsrhythmus 
Das Rundschreiben „serviceBOP“ erscheint unregelmässig, mindestens aber einmal jährlich. Es kann in 
elektronischer Form kostenlos abonniert werden (http://www.snb.ch/de/mmr/servicebop/rss).    
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